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Macht Fest Toilette.
Berlin. 19. März. Die Fest

feier macht sich bereits bemerkbar. Ber
lin beginnt sein Fcstgcwand anzulegen.
In allen Hauptstraszcn sind die Deko

rateure in voller Thätigkeit. Ucbcrall

erheben sich Fahnenstangen, eine Menge
Vorbereitungen für die Illumination
machen sich bemerlbar. In den Schau
fenstern der Blumenhändler sieht man

unzählige Kornblumen, die in ganzen

Wagenladungen aus dem Süden impor
tirt wurden und in denen eine voll

ständige Hausse eingetreten ist. Be
sonders auffallend ist die immense Zu
fuhr von Tanncngrün. Nach allen
diesen Vorbereitungen zu schlichen wird
die Ausschmückung der Stadt alles Bis
herige übertreffen. Und wie versichert
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Fleisch zu den niedrigsten P

sehnsüchtig w artend aus Befreiung
aus ihrer mikzlichen Lage, Sie wird

ihnen nach und nach zu Theil.
Das RcgicrungsüUetierbureau sagt:

Wahrscheinlich wird der Flusz während
der nächsten 24 Stunden noch langsam
steigen."

Nach einer hier eingegangenen De
pesche beruht die Nachricht von dem

Dammbruch zu Modoc. Ark., auf ei

nem Irrthum. Jedoch ist der dortige
Hascndamm sehr schwach.

Auch der berichtete Dammbruch bei

Glendale, Miss., wird durch eine De

pesche von Helena in Abrede gestellt.

Das Hochwasser im Cum
berland.

Nashville. 19. März. Der
Cumberland River registrirte heute
Morgen 46 Fusz. Es hat gestern den

ganzen Tag und die Nacht geregnet
und hielt heute im verstärkten Maszstabe
an. Es sind Aussichten für die grökzte
Fluth vorhanden. Der als höchster

berichtete Wasscrstand war im Jahre
1883. als der Flusz die Höhe von 55
Fusz, 9 Fusz mehr wie die gegenwärtige,
erreichte. Wie es bis jetzt den An
schein hat, wird dieses Maafz noch über

schritten werden.

Bedeutender Schaden ist bereits durch
die Ucberschwemmung auf dem flachen

Lande verursacht worden und wird der

selbe sich bei zunehmender Fluth noch

vergröfzcrn. Ein großer Theil vom

östlichen Nashville steht schon mehrere

Tage unter Wasser und dasselbe steigt
stetig bis nach den Geschäftshäusern der

.jtiigMif feVLmil amnt und ,.,, uch seit..
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den üriegsschissc um die Insel gesandt
werden, m an den verschiedenen Ha
senstädten beizulegen und den Bür

germeisteni dcisclben Äbschristcn der

Auivnomie und Blolnde Prvllama
tion zu übermitteln.

Dem Vernehmen ach weiden dir ?d
miriik das griechische 5ikiegSschiss P
niiwi morgen zwingen, treiensischc

Gewässer zu verlassen,
Oberst WassoS ist mit Ansammlung

bedeutenden LebenSmiltel-Vorraih- e in
.seinem neuen bei Cphalia in einer der

unzugänglichsten Gebirgsgegenden der

Insel gelegenen Lager besänftigt.
Der Commandeur der griechischen

Occupationtruppcn läkt auch nicht den

Schatten einer Absicht durchblicken, die

Insel zu räumen und deshalb nimmt
man an. dasz er Befehl erhielt, im

Widerspruch der Mächte die Occupa
tion aufrecht zu erhalten.

Ein griechisches Schiff an.
geblich in G rundge-schösse-

Kanea. 18. März. Tas ösicrrei.

chischc Zianmenbovt Jebnico hat in der

Nähe von Kandia ein mit Proviant
und Munition für die griechischen

Streitträstc in Kreta brludencs grie

chischcs Schiff in Grund geschossen.

Wie es scheint, hatte eine Abiheilung
Insurgenten auf das die griechischen

Schiffe ubcrwaUiendc österreichische cta

nonenboot geschossen. Die Erwiderung
des letzteren bestand darin, das; es das

griechische Jahrzcug in Grund schok

und die Insurgenten vertrieb. Man
fürchtet, das; durch die Verbreitung die.

ser Nachricht in Athen ws Volt in irre
szen Zorn versetzt werden wird und

gerade die Krisis hewufbcschiviircn

könnte, welche die Möchte abzuwenden

! sich ans jede mögliche Weise bemühen,

Warum seid Ihr krank?

Wenn Elektrizität, wie sie durch
unsere Heilmittel erzeugt

wird, Euch heilt.

Telegramme.

Aundrtiauptstadt.
Washington . 19. März, Der

Präsident acccptirt heute die Resigna
tion des Postmeisters von Chicago,
Washington Hesing.

AmtsernennungendesPrä
sidenten.

Washington, 19. März. Der

Präsident sandte heute dem Senat fol

gcnde Ernennungen zu:

Charles U. Gordon zum Postmeister

von Chicago, Jlls.
i Oberlichter O. Willis Van Devantcr

von Wyvming zum HülfsGcncral-A- n

waltan Stelle von Jsaac H. Lionberger,
der resignirte.

Samuel S. Kcrcheml von Jndiana
zum Bundcsmarschall für den Distrikt
von Jndiana; A!bert W, Wislrd von

Jndiana zum Bundcsanwali für den

Distrikt von Jndiana.

Bestätigte Ernennungen.
Washington. 19. März, Der

Senat bestätigte heute folgende Einen

nun gen:

John Hays voni Distrikt Columbia

zum Botschafter nach Groszbritannien.
Horacc Porter von New York zum Bot

schästcr nach Frankreich.
Henry White von Rhode Island zum

Botschafts-Sckrei- zu London.

Charles U. Kordon zum Postmeister

zu Chicago.
Samuel E. Kerchcval von Jndiana

zum Bundcsmarschall für den Distrikt
von Jndiana.

Albert W. Wishard von Jndiana
zum Bundcsanwalt für den Distrikt
von Jndiana.

Pcrry S. Hcaih von Jndiana zum

ersten

Washington.20. März. Der
Präsident nahm gestern die Resignation
des Gen. Landcommissärs Silos W.
Lamoreauz an. Es ist höchst wahr
scheinlich, das; der Bin

ger Hermann von Oregon für dieses Amt
ernannt werden wird.

Washington. 20. März, Zu
den in der gestrigen Cabinetssitzung er
Liierten Angelegenheiten zählte auch die

Frage der Unterdrückung der kubanischen

Flibustier Erpeditionen und besonders

der Fall des Tiuntlcfz." Es wird je

doch nichts in der Sache gethan werden

bevor der Präsident nicht über den Sta
tus desselben in den Gerichten Ällig un
icrrichtet ist.

Kopfschmerzen über die
Versorgung des Gen.

Dr aper.

Washington, 19. März. Gen.

Draper von Mass. mag noch immer,
als Nachfolger des Gen. Fitz Hugh Lee.

nach Havana gehen.
Er gibt zu, das; Präsident McKin

Ist) ihn ersucht habe die Ernennung
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2er Ciocn Elektrische Güricl heilt
7 jähriges Lcberleidcn.

Big Epri,!. Neb., den lg, Ion. VJ.U.
Geeinter .Herr ?r, Öwen!

Hierdurch brnachrichtige ich Eie, das! ii,
Jhicni eleflnitheii Gürtel die Sssebenvr
(lell:i!i meiner Gesundheit verdaute.

Seit neun Jahren war ich mit Lclu'v
leiden behaltet und habe in dieser Zeit
beinahe mein ganzes Vermögen an Tvtko
r, n n,!d '.'lpoiheker weggegeben, leider ohne
hilse z erlage, anch war ich oft gevlft
mittoraiz imö !Hückese!,meizen und Lei.
stopfuiifl, io das, ich anchial vor Gchnier
zen Tau tu ira Stande war, meine Sltiicit!
verrichten, Toeh alle meine ieitiilveidni,
sind vorüber, seitdem ich ttn Cutn (!e!
titschen (Siirttl trage, ich fühle jettwiecii,
Mknich.dcn nie eine nnrnieil befallen l,i.

Me,e Arendt über de Besch des i , r
telS ist grof,. nd möchte ich nie vline den,
selbe sei.

Indem ich wünschc, das, Jkdcrniaitt!
meinen, Beijviete folge möge, der leidend
ist, wie ich cS war, bcgrüfic ich Sie cli,

Ihrer dantbarer Patient
ttneflnei Vorslmann

l

91a. 4 Hcnln.Sürtkl mit ?lüchirnt

Vorrichtniig.
WäkrcnS ciiii--r

Imigni Ncihc von Iah
.ciififtlcnwitlieroifö unsere so Icrfiv)iitcu

Elektrischen Gürtel
n:ü ?vrrich!ng,' Ijcr, d,ch Deren Ge
brauch Zansende Leidenden, die

Medizinen ivbierten, Heilung
Ihrer ijeide,, erzielte. Unsere Elektri
ich ,'Hkiliittclsid besouderS wohlthätig
vei ZüüumaliSmnS, Neuralgi. Baric
lk!e. Niilkii!i!j!lr.!k,Rikreii uudLebcr-leidl,- ,.

Aervsnei. v'lichc bei Aöuuerii
und Frai. nd
i,ll,n Leide, die ,r irgedwie durch
lIekliiziiä! heilbar sid,

Oilet tuch vor wertlose und billiqe

?lihlllingk. welche vo Schwindlern
uZizeboren werden.
Wir si,,d daZ älteste Geschäft sür Elek

Irische Heil,ittcl in de Bereinigten
iaa!c.

Unser großer JUuftrZcrtcr Katalo.?,

wird, hofft alle Welt, dasz diese Fest

sreude nicht etwa durch eine neue Mi
nisterkrisis oder dergleichen gestört werde.

Bis die Feier vorüber ist, hofft männig
lich auf Ruhe vor Krisen.

Wieder in Gnaden aufge
n o m m e n.

Berlin, 19. März. Für den

früheren Minister des Innern v. Köller
hat sich, wie früher mehrfach gemeldet
wurde, der Prozesz Lcckcrt Llltzow

als reinigendes Bad erwiesen. Im
Verlauf des Prozesses wurde es klar,
dasz Minister v. Köller jedenfalls nicht,
wie angenommen wurde, an der Presz

schde Bronsart Köller bcthciligt ge
Wesen war. Durch die heute publicirte
Ernennung zum Oberpräsidcntcn von

Schleswig Holstein ist ihm volle

zutheil geworden. Er tritt
seinen neuen Posten am 1. April, an
welchem Tage Oberxräsidcnt v. Stein
mann in Pension geht, an, ,Hoffcnt
lich hat er in der Zeit seiner erzwun

genen beschaulichen Ruhe etwas von

seiner junkcrhaften Heftigkeit verloren.

Westerrrkkti-Un- g txvn .

DiePeft-Conferen- z.

Wien, 19. März. Alle Dcle

gatcn zur internationalen Sanitäts
Conscrcnz haben einen definitiven Ver

trag auf der Basis der Pariser und
Dresdener-Conferen- z un tcrzc ichnet.
Die Zusammenkunft wird für einen
groszen Ersolg gehalten.

Rfttnd.
GehtnachBerlin.

St. Petersburg. 19. März.
Groszfllrst Wladimir hat sich nach Ber
lin begeben um den Czar bei der bevor

stehenden Feier des hundertsten Gcburts-tage- s

Kaiser Wilhelm des Ersten zu
vertreten.

tKrokibritannten.

Bulgarien und Moniene
gro sollen neu trat

bleiben.
L n d o n, 19. März. Dem Daily

Telegraph" wird aus St. Petersburg
gemeldet, das; die russische Regierung
die Fürsten von Bulgarien und von

Montenegro znfgefordcrt habe, in Be

zug auf die Kreta-Frag- solvie auch
im Falle eines griechisch - türkischen

Krieges sich neutral zu verhalten.

Spanien.
Madrid. 19. März. Bei der

gestern Abend dahicr erfolgten Eröff
nung eines neuen republikanischen Clubs
wurden aufrührischc Reden gehalten,
welchczu einem Tumult und Streit führ
ten. Mehrere Personen trugen Ver
lctzungen davon. Einige Vcrhaftun
gen fanden statt.

Türkei.
Serbien, wird vorstellig.

K o n st a n t i n o p e l, 19. März.
Der hiesige serbische Gesandt hat der

türkischen Regierung ernste Vorstellun
gen über die Situation in der Provinz
Kossovo gemacht, in welcher, wie be

hauptet wird, die Christen über die Mo

bilmachung der türkischen Reserven und
Baschi-Bosuk- s sehr erschrocken sind. Der
Gesandte lenkte auch die Aufmerksam
keit der Pforte auf den, vor kurzer Zeit
auf serbische und österreichische Konsuln
in einem Cafe zu Uskuk (100 Meilen
nordwestlich von Saloniki), gemachten

Angriff und be ,? sich auf die von Ser
bicn wöh5k-,- d der gegenwärtigen Krisis
beobachtete corccte Haltung und drückte

die Hoffnung aus, dasz die Pforte den

Uebergriffen Halt gebieten werde.

Eine Fortsetzung derselben könnte.

wie hinzugefügt wird, ernstliche Folgen

haben. Die türkischen Beamten ver

hindern die griechischen Rayahs lsteucr
zahlende Nichimuhamcdaner) als otto
manische Unterthanen, gewaltsam

abzureisen und den griechischen

Truppen sich anzuschlicszcn.

Der Boden wird ihnen zu
heiß.

Berlin, 19. Marz. Nach einer
vo Larissa hierher gelangten Depesche

haben die türkischen Consuln in Grie

chenland, nachdem sie der türkischen

Regierung die drohende Haltung der

Griechen angedeutet hatten, von der

Pforte Ermächtigung erhalten, ihre Po
ftcn, wenn es ihnen raibsam erscheint.

zu verlassen und nach Konstanlinopel
zurückzukehren.

L d n. 19. März. Bon Kanea

wird den Daily News" ielcgraxhirt.
dasz die dem Obersten Wassos von den

französische und italienischen Osfi

ziere gestern mitgetheilte Note ihm

icht bcsakl. die Insel zu räumen,
sondern ihn nur der Blokade

mit dem Ersuchen, die

Verbreitung der Proklamation der
Admiräle nicht zu verhindern.

Weitere Reform ellei.
täte.

Sstatio?el. 19. März,
Die Botschafter baten lbc den Aus
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trag erhalten, der Pforte alsbald nach

Beendigung der kretcnsischen Krisis,
welche die Mächte in etwa 14 Tagen
zu erwirken hoffen, ein grofzes Reform
Projekt zu unterbreiten.

Drohende Revolution.
London, 19. März. Einer

Depesche von Galatz, in Rumänien
gemäsz, verlautet aus dortigen griechi
schen Kreisen, dasz unter den Griechen

zu Konstantinopel eine Verschwörung

gegen die Regierung im Gange sei.

In Konstantinopel sind, so hcisjt es in
der Depesche, 30,000 gut bewaffnete
Griechen wohnhast. Es seien dort

gegenwärtig, auizer der Leibwache des

Sultans, wenige Truppen, und würde,
im Falle eines Aufstandes in jener

Stadt, die rasche Rückbeförderung von

an der griechischen Grenze stehenden

Truppen unmöglich sein.

Griechenland.

Griechischer Patriotismus
vindicirt.

Athen,, 19. März. Die grie
chische Regierung hat die Rückbcrusung
der Kanonenboote Phios und Pinos
aus den krctensischcn Gewässern be

schlössen. Das erstere nimmt jetzt zu

Cerigo Kohlen ein.

Das Cabinet war bis 2 Uhr heute

Morgen in Sitzung. Amtlicher Er
klärung gemäsz haben von den einbcru
fenen 63,000 Armee Reservisten nur

1,500 dem Einberufungsbefehl keine

Folge geleistet, was die verbreitete Mähr
von dem riesigen Fehlschlug der Einbe

rufung über den Haufen wirft.
Laut einer heutigen Depesche von Ka

nea ist ein österreichischer Journalist,
namens Pinter, welcher kürzlich das

Lager der griechischen Occupations Ar-m-

unter Obersten Wassos, besuchte,

verhaftet und dort unter scharfe Be

wachung gestellt worden.

Oberst Wassos bleibt zu Alikangu.
Das griechische Kriegsschiff Nanarckps
Miaulis ist mit 12, bei einem kürzlich
von den Türken auf Monondondri,
in der Nähe von Platania, unternom
menen Angriff gemachten Gefangenen
im Piräus angekommen. Die drei
Emissäre der türkischen Gesandtschaft
zu Athen sind im Lager des Obersten
Wassos verhaftet worden.

Heute steht bei Mcnez, an der Grenze,

infolge der Verstärkung der dortigen
türkischen Guruison, ein Kampf bevor.

Zu erwartender Protest.
London. 19. März. Eine

Depesche von Rom an die Daily
News" besagt, dasz Griechenland gegen
das gestrige Feuern auk einen infolge
dessen gesunkenen griechischen Schoner

protestiren werde. Es wird behauptet,
dasVersahrendeSösterreichischenKriegs
schiffes sei ein willkürliches gewesen,

da die Stelle, wo es den Schoner in
den Grund schok, nicht in dem unter
dem Schutz der Machte stehenden Ge
biete liege. Ferner wird vorgeschützt

werden, das; das Kriegsschiff schon des;

halb keine Berechtigung zum Feuern
auf das Schiff hatte, weil zur Zeit ,

keine Blolade erklärt war, oder be

stand.

Zlrngnag.
Montevideo, lg. März. Nahe

Paysandu hat zwischen den föderalen

Truppen und NevolutionLren eine

Schlacht stattgefunden. Ueber 1000
Mann wurden getödtet oder verwun
det. Man weilz noch nicht, auf welche

Seite der Sieg sich neigte.
Süd-Afrtk- a.

Ka p sta dt.13. März Auf gute
Autorität hin heiht es.lufj Präsident

Krüger vom Transvaal und Präsident

Steyn mm Oranje Freistaat eim

Föderal.Union der beiden Republiken
vereinbart haben. Sie soll das Rcsul
tat deZ Besuchs des Erstem beim Prä
sidenten Steyn gewesen sein. Solches

Bündnifj erregt hier große Besorgnifj.
da es die Situation ernstlich eoinpli
zire würde.

Die Faustlünstler, welche sich dem

nächst in Nevada nach alle Regeln der

Kunst" verklopsen werden, sollten sich

dabei nicht im Geringsten genieren.
Einer verdient mehr Schläge als der

Andere. ,

TieangloqmerikanischeDurchschn!ttk
Tageszeitung wird mit jedem Jahre
kläglicher. Sie lebt fast nur mehr vo

Eensatio und Lügt. Und da wun

dert man sich, dasz der einstufe der

Presse schwindet. E! ist kider eme

Thatsache, dafzdas Vertraue zur Presse
vo der Presse selbst unterqrabe wird.

Tie infamste, elendeste Eesation5
hascherei hat das Vestrebe verdrängt,
den Publikum die Wahrheit z liefe.

weicher iu Teutsch gedruckt ist, giebt volle AuSkmist, Preise der Vorrichiuugen,
Zeugiiisse derjenigen, die wir bereits geheilt huben uwir noch Diele odere?

weiluolleä WisseiiZwe.rtcS nd wird gegen Einsendung o st Cents Briefmarke n:i

irgend eine Adresse verschickt.

Wir fabrizieren auch die ersten und alle,,, echten Acitrischen Bandogen ;i:r
Heitung van Brüchen. Schreibt nach unsere, Laialog und werdet geheilt.

Adressiere

rz QWEN ELECTRIC BELT & APPLIANCE CO
201-21- 1 State Street, Chicago, iils.

fltöflte CtoHiflcrntiit et tll fit SIcttrische Heilmittel.

Front Stmfze. Die Boote liegen jetzt

ungefähr 19 Fusz ron dem Trottoir
vor Anker und die Aussichten sind der,

artig, dasz der erste Stock aller Häuser
überschwemmt ivewcn wird.

Wisconstn.

Hochwafferbedrohung.
Richland Center, 19. März.

Die schlimmste Fluih seit Jahren herrscht

hier vor. Straszcn und Keller sind
überschwemmt und Abzugs-Kanäl- e

übcrfluthct. Menschen und Gespanne
arbeiten an der Eindämmung des rasch

steigenden Flusses. Mühlen und Holz

höse sind in groszcr Gefahr.
Eine Depesche von Black River Falls

sagt: Der Black-Flus- z steigt rasch

und Keller und Niederungen sind
überfluthct. Sollte sich das Eis in

Bewegung setzen, so würde grofzes Un

heil im Gefolge sein.

Hochwasser und Eisgang.
M i l w a u k e e. 2. März. Ein

Eisgang des Mcnomminec-Flusse- s in
den westlichen Vororten hat eine lieber

schwcmmung verursacht, welche einen
dichtbevölkerten Theil des Menommince
Thales bedeckt. Ungefähr 100 Per
fönen befinden sich in den oberen Stock

werken oder auf den Dächern ihrer
Wohnhäuser. Kein Menschenverlust
ist bis jetzt berichtet worden.

Venturlru.
Dem Galgen unwiderruf

lich verfallen.
Frankfort. 19. März. Jackson

und Walling werden gehenkt werden.
Der Gouverneur hat soeben die Trup
pen nach Newport beordert.'Er sagte dein

Vertreter der Associirten Presse",
dasz er heute Nachmittag seine Entschlie
szung verkünden werde, wobei er durch-blick-

liekz, dasz beide Delinquenten hin
gerichtet werden würden.

Frankfort. 19 .März. Gouvcr
nein Bradley hat soeben eine amtliche

Erklärung von ungefähr 700 Wor
ten erlassen, wonach er der Gcrechtig
kcit in den Fällen von Jackson und

Walling seinen Lauf lassen will.
Dieselben werden also morgen zu New

pt, Ky.. gehenkt weiden.

Mtsstsstppt.
Wirbt Ist u im.

B randn.20. März. Ein Wir
belsturm passirte gestern Morgen halb?
Uhr zwei Meilen südlich von hier.

Derselbe traf erst das Dorf Stcfs
Creek im Nordwesten des Countys, wc

ein Wohnhaus, andere Gcbäulichkeiten

sowie Obst- - und Schaitenbäume nieder
gelegt wurden.

Auf der fünf Meilen von Brandon
belegenen groszcn Farm von A. B.
Stubblefield wurden sämmtliche Gebäu
lichieiten umgeweht aber zum Glücke Nie
mand getödtet. Ein Neger war die ein
zige anwesende Person, und er entkam

unverletzt.
Neben der Stubblcfield'schen Woh

nung hatte die Familie in einen, alten
Hause Zuflucht gesucht. Frau Stubbke
field's 12jähriger Sohn irurde von

dem Winde 300 ZZards fortgetragen,
blieb aber unverletzt.

Aus Frau Rhode's Farm, zwei Mei
l'n von Bmndon wurden das Lager
Haus und andere Gebäude, zerstört,
fit. H. Darnolds Haus wurde seines

Daches und der Schornsteine beraubt.
Von der Wirkung des Sturmes weiter

östlich ist noch keine Nachricht hierher
gelangt.

Aus den heftigen Sturm folgte ei

wolkenbruchartiger Regen.

Kabel-Depesche- tt.

kentschlan.
Entsetzliches Hagelwetter.
Brli.19. März. Während letz

ter ganzer Nacht bmuste über eine

grofze Theil Deutschlands ei schreck,

lichcr Hagelsturm hinweg, der vielen

Gebäude und sonstigem Eigenthum
empfindliche Schabt zufügte. Meh
rere Perlone bükte abund des

Sturmes sogar ihr Lebe ein und viele I

andere wurde verletzt. '

A. Wlttmnnn Co.,

Konstantinopel, 18. März.
Die Beamten der hiesigen russischen

Botschaft haben die türkische Regierung
von der Thatsache in Kcnntnifz gesetzt,

daszein Truppenschifs mit dem russischen

Contingent zur Occupirung der Insel
Kreta demnächst die Dardanellen n

werde. Die Botschafter der übri

gen Mächte haben keinen Einwand hier,
gegen erhoben. Viele Reservisten der

griechischen Armee und Freiwillige be- -'

geben sich nach Athen.

K a n e a, 19, März, Die ganze Be

mannung des vom österreichischen Kano
nenboot bei Kandia in Grund geschosse,
nen griechischen Schiffes hat sich durch

Schwimmen an den Strand gerettet.

Wriecticnland.
Die Blockade P r t l a m a

. tion.
Athen. 13. März. In der Kam-me- r

kündete gestern Nachmittag M.

Skouzes, der griechische Minister der

äuszcrn Angelegenheiten, an, dasz die

fremden Admiräle eine am Sonntag
Morgen 8 Uhr beginnende Blockade

proklamirt hätten. Unter ihren
würde es keinem griechischen

Schiffe erlaubt sein in krctcnsische

Häfen einzufahren. Die Schiffe der

anderen Nationen müfzten von den

Erlaubnis; einholen.

Epidemisches Kriegssie-ber- .

Athen, 18. März, Hier beharr-lie-

circulirenden Gerüchten zufolge, hat

Oberst Wassos, der Commandeur der

griechische Occupa,ionsarmee den Be-fe-

erhalten, sich dem Landen der frem-de- n

Truppen, welche jetzt nach Kreta un

terwcgS sind, zn widersetzen. Hierunter

mag jedoch nur eine formelle Opposi
tion als Protest gegen das Vorgehen bei

Mächte zu verstehen sein.

Berichte von Arta an der griechische
Grenze ergeben, dasz der Mangel unter
den türkischen Truppen so grosz ist.

dasz verschiedene Soldaten nach dem

griechischen Lager dcsertiren. Die Tür-kc- n

zu Prevcza in Epirus bewaffnen
sich in Folge eines durch einen gricchi-- .

sehen Soldaten der Garnison von Ac

tium provozirten Consliktes.
Die türkischen Truppen besetzen jetzt

verschiedene Punkie an der serbischen

Grenze.
Die Batterien zu Arta werden nach

dem Plane und unter der Leitung
deutscher Ofsicicre angelegt werden.

I militärischen Kreisen wird be.
richtet, dasz Rufjland im Begriff stehe an
der Küste Makedoniens Truppen zu
landen.

Die Nachricht, dasz die serbischen Re
scrven mobil gemacht werden sollen, er

regt bei den türkischen Militärbehörden
zu Salouiti groszc Besorgn ifj,

Frankreich.
Stumme Zeugen einer Ka

rastrophe
9 r e st , 19. März. Utrecht"

Cchisfstrümmer trieben seit

mehreren Tagen ans Land. Man
glaubt, dasz sie von dem holländischen

Dampfer Utrecht herrühren, der geschei-tertz- u

sein scheint. ,

Die Utrech- t- hatte holländische Offi
ziere, die sich auf dem Wege nach Jen
befände und andere Passagiere, in AI

k vielleicht 10 an Bord. Da auch
Trümmer eines Segelschiffes an das
Seslade gespült werden, so muthmakt
man. dasselbe könne mit der Utrecht"
i Kollision gerathen und mit derselben

'

tugkich zu Grunde gegangen sei.

Ein genügsam: Patientin.

. Nun. anädi ftrau. be finde sich

heute wohler, nicht mehr s, ermüdet. '

wie gestern?"
,.O nein. Herr Doktor, ich bin heute

gar nicht mehr müde, ich habe die ganze j

ZZacbt vorn Spazierenfähre geträumt,
'

und Sie wisse ja. das Jahre bekommt

Air immer Anzüglich." j

vkSIkn ?r?fi! liimafil

Geschirren, 5ätteln,
Kunt.neten, Peitschen usw.

II, Bestklningen finden prompte rledigung
o

Kommt und überzeugt Euch selbst, --ras
o

143-14- 5 südl. 10.2t. Linro'n. Nebraska.

zu diesem Amte anzunehmen und wäh
rcnd dies seinem persönlichen Wunsche

nicht entspricht und er sich auch dem

Präsidenten gegenüber bereits dahin
aussprach, so möchte er doch nicht gern
die Wünsche des letzteren in dieser Be

zichung miszachten. Dies wird so auf
gefalzt, dasz er den Posten, falls er

hierzu gedrängt, dennoch annehmen
werde.

Sollte er aber Gen. Lee's Nachfol

ger werden, so soll es in der Absicht des

Präsidenten liegen den gegenwärtigen
Gesandten Taylor auf seinem Posten
zu Madrid zu besassen.

Die Administration ist der Ansicht,
'

dasz die kubanische Frage in wenig
Monaten gelöst sein wird und nach

dem dieser Fall eingetreten ist wird
ein Versuch gemacht werden, die Ge
sandtschasten zu Madrid und St. Pe
tersburg zu dem Range von Botschaften

zu erheben. Ist dies geschehen, und
Gen. Draper zu Madrid als annehm
bare Persönlichkeit sür den dortigen
Botschasterposten betrachtet, so mag er
die Ernennung hierzu erhalten. Ist
dies indcfz nicht der Fall, so mag der

Gesandte nach Ruszland nach Madrid
versetzt und Gen. Draper nach St. Pe
tersburg gesandt werden.

Indian.
Verwegenes Spiel.

B ed ford. 19. März. Charley
Winters und Willie Babitt beide 10
Jahre alt und bei Linton wohnhaft,
spielten heute Wilhelm Teil, wobei

Babitt an Stelle des Apfels einen Korn
kolbc auf seinen Kopf legte. Winters
hatte einen Revolver und schofz nach
dem Kornkolben, aber die Kugel traf
die Stirn des anveren Knaben und
tödtcte ihn aus der Stelle.

Sennrlf.
Telegraphische Jsvlirung.

Memphis.19. März. Mete,
legraphische Verbindung mit New Or
leans wurde heute abgeschnitten. Die
Linie aus beiden Testen des Missis
sippi Flusses sind unterbrochen, fast
gleichzeitig stockt der telegraphische er
kehr zwischen Memphis und St. Louis.

Bald darauf berichtete Rashville den

Stillstand derDrahtverbindung zwischen

jener Stadt und New Orleans, er
mutblich verschuldet das Hochwassn die

Hemmung.

Ei Bild des Jammer,.
M e m p h i i, 19. März. Durch

Umschlage eines Nachens fand eine
aus 3 Personen bestehende Familie,
welche sich ach einem höher gelegt

e Punkte begebe wollte, ei nasses
Grab.

Der hiesige Kai bietet dem Auge
aus eine Strecke von einer halbe Meile
ei eigenartiges Bild. Gruppe vo

Neger stehen, sitzen und lauer da.

; ebenso rncrden Rexaralm xünkllich besorgt.
o o

The Coodakck Sa'oon
Bicr Block Nindl ooin (iryilol.

Kcrman A. oöanz.
Händler in

Feinen Liqucurcu,
Weinen nd igarren.

Ter schönste Platz in der Stadt.
H3 OSt oße. Lineoln. Sied.

chell nxch,khee ZSe.
Nach Omaha, Shieago und Punkte ,n

Iowa und JllinoiS. nirt die Union
Pacisic in Verbtndunq m der E k N
W Eisenbahn die bisle Bedienung und
die Ichnellste gahrt. Segen ta)nn
Einz'lnheilen irnnde man sich an

E. 8 1 off", Gcn. Agk!.

Jeden Mskgrn und
Samstag Abend heiszen
Lunö, bei

tt. vonWl;
südl. 10. Ztratze.

f tu nitf, RKlöer II KI,N?U rat
Wette K!k4 inck InZit. txvft i'amaitl.
fst $'.mimtntt nne4 Haor4;vH Ixt ,
rt. XfTirlbttatHntTtnrt cntt somit

Qrltrt. Ui et .Hut) ikikhn, tun. l,ft!tU( irant CKlax ö&mtitt u.
iach. rar lrt, 1 1. St jn, tu.

finrvWill j IVIIll
Händler in

frischem und gejalznm

leise,
Würste, eflügel usw

314 (übt. 11. S'raße, Tel. 477

T&e Brnnswick Saloon
UM 0 Straße, Lincol, N:b,

John Helm,
ßigenthiimer.

?c'uic Liqucurc n.
Eigarrev.

jjüni Baitlijche, Fremout Bier, B?r
nuilaas Lunch und um in bneoln

jaöiHIiK G'gattfn.

American Exchange."Nntionul Jlunk,
6:f:e cäl C cltJÜ--- , lacoln.

,,.
lirfftorf: I. M. R,mod, L. Grc,

or,. S (i Prndm. I. W. fwr,
25. H. VclF'rer,. 6. fi. Morrill. .

Z S?k.- -


